
ArbQitsgmppQn 

I. "Auf dem Weg zur Freiheit" 

- Gesprächsgruppe 
mit Pfr. Harry Lohse 

'Von Römischem und Irischem 

- Gesprächsgruppe 
mit Pfr. Daniel Hafner 

III. Zeichnen irischer Fiechtbänder 

- mit Ulrike Häberlein 

IV. Malen mit Wasserfarben 

- mit Yumiko Abe 

Kinderbetreuung nach Anmeldung möglich. 
Anmeldung bitte bis spätestens 

22. September bei Pfr. Harry Lohse 
Tel.: 0170 285 22 29 

harrv.lohse(a)christenaemeinschaft.orq 

Bildstein von Hangvar Austers, 
Gotland, VIIIn.Chr., Museum Visby 

Zur Planung der Verpflegung bitte 
bis 20. September 2021 anmelden bei 

Pfr. Harry Lohse 

harrv.lohse@christenqemeinschaft.org 

WQrtscbätzungsbeltrag erbeten! 

FrQiQ und ünfrQimacbQndQ 
GQmQinscbaftQn 
Samstag, 02. Oktober 2021 

Michaeli-Tag der fränkischen 
und oberpfälzischen Gemeinden 

Albert-Hoffa-Straße 7 - 97074 Würzburg 

DiQ CbristQngQmQin9cbaft 
Bewegung für religiöse Erneuerung 



"Dadurch, dass die Menschen freiwillig 
ihre Gefühle zusammenstrahlen lassen, 
wird wiederum etwas über den bloß 
emanzipierten Menschen hinaus 
gebildet. Der emanzipierte Mensch hat 
seine individuelle Seele; die geht 
niemals wieder verloren, wenn sie 
einmal errungen ist." 

Aber dadurch, dass die Menschen sich 
in freiwilligen Zusammenhängen 
zusammenfinden, gruppieren sie sich 
um Mittelpunkte herum. Die Gefühle, die 
so zu einem Mittelpunkt 
zusammenströmen, geben nun 
wiederum Wesenheiten Veranlassung, 
wie eine Art von Gruppenseele zu 
wirken, aber in einem ganz anderen 
Sinne als die alten Gruppenseelen. Alle 
früheren Gruppenseelen waren 
Wesenheiten, die den Menschen unfrei 
machten. Diese neuen Wesenheiten 
aber sind vereinbar mit der völligen 
Freiheit und Aufrechterhaltung der 
Individualität der Menschen. J a , wir 
dürfen sagen, sie fristen in einer 
gewissen Beziehung ihr Dasein von der 
menschlichen Einigkeit; und es wird in 
den Seelen der Menschen selbst liegen, 
ob sie möglichst vielen solcher höheren 
Seelen Gelegenheit geben, 
herunterzusteigen zu den Menschen, 
oder ob sie es nicht tun. 

J e mehr sich die Menschen 
zersplittern werden, desto weniger 
erhabene Seelen werden 
heruntersteigen in das Gebiet der 
Menschen. J e mehr Zusammenhänge 
gebildet werden, und je mehr da 
Gemeinschaftsgefühle bei völliger 
Freiheit ausgebildet werden, desto 
mehr erhabene Wesenheiten werden 
zu den Menschen heruntersteigen 
und desto schneller wird der 
Erdenplanet vergeistigt werden. 

So sehen wir, dass der Mensch, wenn 
er überhaupt einen Begriff bekommen 
kann von der Entwickelung der 
Zukunft, den Charakter der 
Gruppenseelenhaftigkeit sehr wohl 
verstehen muss, weil es sonst 
passieren kann, dass seine 
individuelle Seele, wenn sie sich zu 
lange allein emanzipiert auf der Erde, 
nicht den Anschluss findet, dass sie 
den Anschluss verpasst und dadurch 
selbst eine Art Elementarwesen 
wird...." 

Rudolf Steiner, 01.06.1908, Berlin 

Textauswahl Pfr. Franz Pollmann 

9:45 Musikalische Einstimmung 
mit Matthias Emmert 

10:00 Menschenweihehandlung 

11:00 Frühstück-Imbiss 

11:35 Impulsbeitrag: 

"Spuren des irischen 
Christentums in Würzburg " 

Ulrike und Albrecht Häberlein 

12:05 Beginn der Arbeitsgruppen - Teil I 

13:15 Mittagessen in der Gemeinde 

danach Freie Zeit zum Erleben von 
Würzburg, z .B. Führung zum 
neugestalteten Hubland-Areal 

15:20 Kaffee- und Kuchenpause 

16:00 Arbeitsgruppen-Teil II 

17:00 P l e n u m -

Was ist mir heute wichtig 
geworden? 

Anschließend Kultischer Abschluss 

ca. 18:00 Ende der Michaelitagung 


